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TTKV Harburg-Land e.V. 

 
Ausführungsbestimmungen für Kreispokalspiele 

 
Teilnehmer Alle Mannschaften des TTKV Harburg-Land. Der Verzicht auf die Teilnahme muß auf dem 

Mannschaftsmeldebogen zum Verbandstag des Jahres vermerkt sein, sonst nehmen die gemeldeten 
Mannschaften automatisch teil. 

Spielordnung Es gelten die internationalen TT-Regeln, die WO des DTTB mit den AB des TTVN.  
Dazu gehört auch der Katalog der Gebührenordnung des TTKV. 
Werden an einem Spieltag Meisterschaftsspiele und Pokalspiele mehrerer Mannschaften eines 
Vereins ausgetragen, so darf eine Spielerin / ein Spieler nicht zur gleichen Zeit in zwei Spielen 
(davon in einem als Ersatzspieler) eingesetzt werden. Siehe WO E 6.1 e ! 

 
Pokalklassen   
Damen A-Pokal Bezirksklasse + höher 
 B-Pokal Kreisliga + Kreisklassen 
Herren A-Pokal Bezirksklasse + höher 
 B-Pokal Kreisliga + 1. Kreisklasse 
 C-Pokal 2. + 3. Kreisklasse 
Jugend   
weibliche Jugend  alle Mannschaften 
männliche Jugend  alle Mannschaften 
Schülerinnen  alle Mannschaften 
Schüler  alle A-Schüler 
Bubis  alle B- + C-Schüler 

 
Spielsysteme 
Damen A-Pokal 4-er Mannschaftssystem mit 2 Doppeln und 12 Einzeln 
 B-Pokal Schwedisches Ligasystem 

wie Swaithling, jedoch nach dem 3. Einzel ein Doppel 
Herren A-Pokal Modifiziertes Paarkreuz (3 Doppel) 
 B-Pokal Modifiziertes Paarkreuz (3 Doppel) 
 C-Pokal 4-er Dietze Paarkreuzsystem (wie 3. KK) 
Jugend alle Schwedisches Ligasystem 

wie Swaithling, jedoch nach dem 3. Einzel ein Doppel 
 
Auslosung Jede Pokalrunde wird ausgelost. Ort und Termin werden veröffentlicht und können dem 

Jahresarbeitsplan entnommen werden. Die Anschriften der Pokalbeauftragten sind dem 
Adressenverzeichnis zu entnehmen. 

Spielansetzungen Die betroffenen Vereine werden nach jeder Auslosung von den Pokalbeauftragten informiert. 
Die Mitteilung ergeht an die Fachwarte. Sie informieren die Mannschaften. Die Pokalwochen 
können dem Jahresarbeitsplan entnommen werden. Pokalspiele haben in den Pokalwochen 
Vorrang vor Punktspielen (auf Kreisebene). Die Verlegung von Pokalspielen wegen eines 
Punktspieles ist gebührenpflichtig. 
Für die Teilnehmer am A-Pokal siehe die Regelung unter 'Spielverlegungen' ! 

Spielverlegungen Spielverlegungen bedürfen der Genehmigung des betreffenden Pokalbeauftragten. Pokalspiele 
können gebührenfrei um eine Woche vorverlegt oder innerhalb der Pokalwoche verlegt werden. 
Andere Verlegungen sind nicht möglich. 
In den Wettbewerben Herren und Damen A-Pokal wird eine gebührenfreie Verlegungsfrist von 
einer Woche vor und nach der jeweiligen Pokalwoche eingeräumt. 
Bei Abweichungen von dieser Regelung können Gebühren gem. Gebührenordnung erhoben 
werden. 

Punktvorgaben Da die Pokalspiele klassenübergreifend sind, werden je nach Zugehörigkeit Punktvorgaben 
gewährt. Die Vorgaben werden per Rundschreiben mitgeteilt. Die Mannschaften sind 
verpflichtet, diese Vorgaben zu prüfen. Proteste, die sich aus falschen Vorgaben ergeben, 
werden grundsätzlich abgewiesen. Besteht Unklarheit, so informieren sich die 
Mannschaftsführer vorher bei ihrem Pokalbeauftragten. 

Spielberichte Die Spielberichte sind unverzüglich an den Pokalbeauftragten abzuschicken. Für Spielberichte, 
die später als eine Woche nach dem Spieltag eintreffen, wird eine Gebühr gemäß GO TTKV 
erhoben.  
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Aufstellung Die Pokalspiele sind mit der am Tag des Pokalspiels gültigen Aufstellung (laut MMF) zu 
bestreiten. 
Jugendersatzspieler (JES) dürfen während des gesamten Pokalwettbewerbs zweimal eingesetzt 
werden. 

Ersatzspieler Die Ersatzgestellung bei Pokalspielen ist unabhängig von der bei Punktspielen. 
Ein Spieler darf  in beliebig vielen höheren Pokalmannschaften als Ersatzspieler eingesetzt 
werden und verliert bei seinem zweiten Einsatz in einer höheren Mannschaft die 
Spielberechtigung für seine Pokalmannschaft. Er kann als Reservespieler in der höheren 
Pokalmannschaft weiterspielen. Jugendersatzspieler (JES) dürfen in keiner anderen 
Mannschaft als Ersatzspieler eingesetzt werden. 
Diese Ersatzspielerregelung gilt für den gesamten Pokalwettbewerb, d.h. für die Hin- und 
Rückrunde insgesamt. 

Bestimmungen Steht es nach dem regulären Spielverlauf unentschieden (Es zählen nur die gewonnenen und 
verlorenen Spiele - nicht etwa die Sätze !), so wird ein Entscheidungsdoppel ausgetragen. Dieses 
Doppel besteht für alle Damen-, Jugend- und Herren C-Pokalspiele aus Spielern, die in dem 
Spiel noch nicht zusammen im Doppel gespielt haben, aber schon ins Spielgeschehen 
eingegriffen haben. 
Im Herren A-Pokal und im Herren B-Pokal entscheidet das Spiel Doppel 2 gegen Doppel 2. 
Die Pokalspiele werden wie Punktspiele durchgeführt. Bei einer Vorgabe von drei und mehr 
Punkten werden im fünften Satz die Seiten gewechselt, wenn der vorgebende Spieler fünf 
Punkte erreicht hat. Die Entscheidung über die Wahl wird wie bei Punktspielen durch das Los 
ermittelt. Der Gewinner des Loses kann sich für Seitenwahl bzw. Auf- oder Rückschlag 
entscheiden. 
Eine Bestimmung des vorgebenden Spielers über den ersten Aufschlag ist nicht zulässig. 

Spielkleidung Bei der Durchführung der Pokalspiele sind die Vorschriften für die Spielkleidung zu beachten. 
Dies gilt besonders für die Endspiele. 

Preise Die Finalisten in den o.a. Wettbewerben erhalten Pokale. Sie werden am Endspieltag verliehen. 
Die beiden erstplazierten Mannschaften erhalten Urkunden. Diese werden auf dem folgenden 
Kreisverbandstag verliehen. 

Gültigkeit Diese Ausführungsbestimmungen sind ab 01.11.2009 gültig. Sie ergänzen die 
Ausführungsbestimmungen vom 01.07.2003. 

 
Vorgaben 

 
Herren A 2. BZK 1. BZK BZL BZOL LL VL OL 
2. BZK  +2 +3 +4 +5 +5 +6 
1. BZK -2  +2 +3 +4 +5 +5 
BZL -3 -2  +2 +3 +4 +5 
BZOL -4 -3 -2  +2 +3 +4 
LL -5 -4 -3 -2  +2 +3 
VL -5 -5 -4 -3 -2  +2 
OL -6 -5 -5 -4 -3 -2  

 

Damen A  BZK BZL BZOL LL VL OL 
BZK  +2 +3 +4 +5 +5 
BZL -2  +2 +3 +4 +5 
BZOL -3 -2  +2 +3 +4 
LL -4 -3 -2  +2 +3 
VL -5 -4 -3 -2  +2 
OL -5 -5 -4 -3 -2  

 

Damen B 2. KK 1. KK KL 
2. KK  +2 +4 
1. KK -2  +2 
KL -4 -2  

 

Herren B  Die Kreisliga gibt der 1. Kreisklasse 2 Punkte vor. 
 

Herren C Die Vorgabe zwischen 2. KK und 3. KK entfällt. 
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Vorgaberegelungen im Jugend Pokal 
 

Jungen-Pokal:  Kreis   ���� Bezirksklasse   3:0 
   Kreis  ���� Bezirksliga   4:0 
   Kreis  ���� Niedersachsenliga  5:0 
   Bezirksklasse ���� Bezirksliga   2:0 
   Bezirksklasse ���� Niedersachsenliga  3:0 
   Bezirksliga ���� Niedersachsenliga  2:0 
 
Schüler A-Pokal: 
   Kreisebene ���� Bezirksebene   3:0 
 
Bubi-Pokal: 
 
   C-Schüler ���� B-Schüler   3:0 
 
 

Mädchenpokal B-Schülerinnen A-Schülerinnen Weibliche Jugend 
B-Schülerinnen  +3 +5 
A-Schülerinnen -3  +3 
Weibliche Jugend -5 -3  
 
 
 
 

Der Kreisvorstand – 01.11.2009 

 


